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J edee üotf h°t fein Daterland. Die ^uden allein machen 
eine Busnahnte, ge find einDolf ohne $eimat. Sie leben 
aufgeteilt in den nichtjüdifcgenDälHern und in ollen Däl* 
Hern »erden ge gewogt Sie »erden gebaut, »eil ge 
igr tägliche« Drei nicht durch ehrliche Arbeit /ich erkämpfen. 
Sie »erden gegagt, »eil /ie ihre 6 ier noch Seid nach 
talmudifcgen Srundfägen befriedigen* 3m füdifegen 
v Sefegbucg „Talmud" »ird den ?uden gefagt, dag der Degg 
der Hicgtjuden „gerrenlofes $ut" fei, den der ^ude durch 
fdueger, durch Detrug und Übervorteilung an /ich 
bringen dürfe« Und »ie der „Deruf" auch h*fg*n mag, in 
dem der Jude fein Geld er»irbt, überall i/i und bleibt ermüde. 

Solch oerbreegeri/ege« Dergalten mug zwangsläufig den f>ag 
gegen die ^uden (Bntifemittemuo) erzeugen und flb»ehr' 
fämpfe geraufbefegmoren. Der Kampf, den der Ha^arener 
vor 2000 fuhren gegen die jüdtfegen Sinoeintreiber führte, 
endete mit einem grauenvollen ieiden 9 »eg und feiner $in» 
fchlachtung auf Golgatha« Dao Urteil, das Jefus Cgrigu« 
über die ^uden fällte, Henn^eicgnet das DolP der jluden für 
alle 5 *iton: 

,,3hr habt ^um Dater nicht Sott, fondern den Ceufel« 
kt »ar ein Derbrecger und Htenfcgenmärder von 
Anfang an"« (^og. Villl44,45.) 

Dag auch da« deutfege Dolf geh auf dem IDeg befand, da« 
(Dpfer füdifcgenSöeltverbrecgertum« ju »erden, da« be»eifen 
die £rgebni/fe der im Jagre 1933 ju Snde gegangenen 
^fudengerrfegaft« 

Da« deut/ege Wochenblatt „Der Stürmer" h°t geh jnr fluf* 
gäbe gemacht, dem deutfehen DolH das Wi/fen vom Juden zu 
vermitteln« kt tut die« feit ^ 0 fahren und »ird e« folange 
tun, bi« er die 6 e»iggeit hot, dag da? deutfege DolH end* 
gültig der Gefahr entrüdft ig, auf« neue der jüdifegen gerr» 
fegaft 3 U verfallen und damit der Dernicgtung preisgegeben 
Zu »erden« Der „ Stürmer" »ird feine Buftlärung«arbeit 
auch fürdergin nach feiner Brt beforgen. Die Suten im 
Dolfe hoben den „Stürmer" immer verganden und »erden 





ihn immer oergeben. Und der t>ag und die Ü)ut, mit dem 
die geizigen Knechte des SDeltjudentums den „©türmer" 
begleiten, find ein Deroeis dafür, dag der „©türrner“ den 
regten Söeg geht 

Wtv das SDigen oorn Juden oermittein will, der mug den 
Juden Bennen. Dag auch der Zeichner des „©türmer" den 
Juden Bennt, das gat er feit jenem (Tage bemiefen, an dem 
er die Jeder in die t>and nahm und geh in die Kampffront 
des „©türmer" begab. €r gibt den Juden, mie er ig. Die 
BusdrucBsBraft, mit meiner „$i ps“ in feinen Zeichnungen 
daa Körperliche und ©eelifche der füdifchen Kaffe dar^u^ 
gellen meig, ig ei^Sgartig. Das ©ute und <£djte bietet geh 
dar in rauger ©egale. Der „©türmer" mar immer echt und 
ehrlich und dentgentäg mar auch die ©pradje, die er führt und 
die Jorm, in der er geh gibt. Und mell auch »$ips" wahr und 
echt fein und bleiben mill, darum ig er gerb, mo ihn tDeidj* 
lingemeichhabenundderb,m 0 dte$eigendieU?asBeber©cbem* 
heiligBeit als den begeren (Teil der Klugheit rühmen mochten. 

„Juden gellen geh oorl" IDir unterlagen es, den Zeichnungen 
de 0 „Jips" töorte bei^ugeben. Wo „Jips" mit gottgefeg* 
neter §and 3 U einem fpriegt, da bedarf es Beiner erläuternden 
fi)orte mehr. „Jips" meig das iDefentlicge, das CharaBte^ 
rigifege degen 3 U geben, mas er als tüigen ln geh tragt. 8 )er 
die Zeichnungen des „Jips“ in fein Buge fpreegen lögt, der 
bleibt auch to der ©eele nicht unberührt und das ig es, mas 
„Jips"mit feiner Kung erreichen miU: <£r mill fein UHffen 
in die ©eele feines deutfegen DolBsgenoffen hinein* 
3 e i ch n e n. Juden gellen geh oor, fo mie ge gnd,mie ge immer 
maren und immer bleiben merden. Juden geUen geh oor,t>ou 
denen der Kämpfer non Ua 3 arethfagte,ihr Dater fei derCeufeL 

Hürnberg, im Jahre des §eils 1934. 





Der Schnorrer 







Der Hausierer 





Der Trödler 











Der Rabbi 







Der Viehjude 



Der Schmuser 



Der Judenmeljger 







Der Ganeff 











Der Politiker 










































Die Presse 





Der Reporter 





Der Mediziner 



Der Manager 





Der Star 







Der Künstler 





Der Diplomat 





Der Reisende 




Der Kommis 










Der Chef 







Der Bankier 



Der anständige Jude 



Die nackte Wahrheit 


S>er6rormer 

$>erau$seber 3ultu$ ©treibe* 

©eutfcheS Wochenblatt jnm SSantbfe um bie Wahrheit 

teuftet ^iuciu iu bie ©cfycitttttiffe be3 
3ubmttum§* ©r fc^afft gtünbliche 2lnf* 
llärung übet bie gtbfcte uub btenneabfie 
aller Stagen, übet bie 3ubenfraöe* 

©et Weg be§ „©türmerS" ging 113ahre 
lang burch -Soh« uub ©J>ott, Verfolgung 
uub Verleumbung, ©erichtSfüle uub ©e* 
fangniffe* ©et „©türmet" ift nie Don 
feinem Wege abgetoicheu* ©r ift heute baö 
befanntefte nnb gefürchtete antiferoi- 
tifche Wochenblatt bet Welt* 
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